
Study Friday: 
                   tierisch!Freitag, 11.02.2022
12.00 – 22.00 Uhr



Study Friday: tierisch!
Wo werden Tiere vergöttert, wo ausgenutzt? Welche Rolle spielen sie in unserem Alltag, welche 
in Kunst und Musik? Wie machen sie uns gesund oder krank? Vertiefen Sie sich in spannende 
Fragen rund um die Beziehung von Mensch und Tier: Am Study Friday bieten fünf Basler  
Museen Führungen, Vorträge und Diskussionen an, die ethnologische, historische und pharma- 
zeutische Aspekte beleuchten. Ein Wissenschaftstag voller Einblicke in unser existenzielles 
Zusammenleben mit den tierischen Verwandten. Im Rahmen der Kooperation «tierisch!» von 
folgenden Museen:

Museum der Kulturen
12.00, 13.00, 16.30, 20.30 Kurzführung 
 Anbeten oder Anketten? Sichtweisen auf Tiere.  
 Mit Kuratorin Beatrice Voirol
14.00, 17.30 Vortrag Gefährliche Nähe? Medizin- 
 anthropologische Überlegungen zur Mensch- 
 Tier-Gesundheit. Mit Andrea Kaiser-Grolimund 
 (Medizinanthropologin, Universität Basel und
 Schweizerisches Tropen- und Public Health-
 Institut)
19.00  Podiumsdiskussion Animal Turn – Sollten wir  
 Tiere anders sehen?
 Im Zirkus treten immer weniger Tiere auf, Jagd- 
 techniken werden verboten, der Veganismus ist  
 auf dem Vormarsch – andererseits nutzen wir  
 Tiere seit Menschengedenken und verzichten nur 
  ungern auf den vielfältigen Profit. 
 Wir diskutieren, wie ambivalent unsere  Haltung 
  gegenüber Tieren ist, und wie wir zu einem zeit- 
 gemässen Verhältnis zu ihnen finden. 
 Mit Olivia Beerli (Veterinärin, Riehen), Maya Graf  
 (Ständerätin BL, Diplomierte Sozialarbeiterin,  
 Biobäuerin), Irina Wenk (Ethnologin und Pferde- 
 expertin, Zürich), Markus Wild (Philosoph und 
  Tierethiker, Universität Basel). Moderation: Irène 
 Dietschi (Wissenschaftsredaktorin, SRF Basel) 

10.00 – 22.00  Bistro Rollerhof geöffnet 

Musikmuseum Historisches Museum Basel 
13:30  Führung Singende Vögel und geigende Affen.  
 Einblicke in die Kulturgeschichte von Tieren und  
 Musik. Mit Kuratorin Anne Hasselmann  
16:30  Führung Wie vegan sind Musikinstrumente? 
 Das Tier spielt meistens mit! Mit Kuratorin  
 Isabel Münzner 
18:00  Führung Making of «Der Klang der Tiere». Wie 
  kommen musizierende Aga-Kröten und Schafs- 
 darm in die Vitrine? Mit Kuratorin Isabel Münzner

Antikenmuseum
14.30  Führung Wie Bildmotive wandern. Mit Kurator  
 Laurent Gorgerat 
15.00  Führung Blick hinter die Kulissen. Mit Leiterin  
 Bildung & Vermittlung Annegret Schneider 
15.30  Führung Griechische Helden als Verteidiger  
 zivilisatorischer Normen. Mit Kurator Laurent  
 Gorgerat

11.00–22.00 Bistro Antikenmuseum geöffnet

Pharmaziemuseum
12.30 Kurzführung Tierische Gifte und Heilmittel. 
 Mit Kuratorin Barbara Orland
15.00, 20.30 Kurzführung Von der Schlachtbank ins  
 Labor. Mit Kurator Elias Bloch
18.00 Vortrag Riesenblutegel mit riesigem Potential. 
 Wie uns Parasiten Ideen liefern können für neue  
 Medikamente. Mit Doktorand Kevin Widmer
21.00 Filmvorführung Wilde Medizin. Die Superkräfte 
  der Tiere. Heiko De Groot (2018). Tiere sind wahre 
 Superhelden. Sie verfügen über Superkräfte,  
 von denen wir Menschen nur träumen können.  
 Ihre Fähigkeiten könnten uns helfen gegen Alz- 
 heimer, Herzinfarkt und Osteoporose. Doch wie  
 machen die Tiere das? (Dauer 55 Min.)

Naturhistorisches Museum
14.00 – 19.00 Live-Präparation Mit Argusaugen und  
 Fingerspitzengefühl – Präparieren in Echtzeit.
 Präparieren von naturkundlichen Objekten ist  
 eine wahre Kunst. Versteinerungen zu reinigen,  
 Knochen zu reparieren oder Tierpräparate so  
 herzurichten, dass sie im Übergang vom Leben 
  zum Tod aufgehalten zu sein scheinen, ist eine 
  unverzichtbare Disziplin für jedes Naturhistori- 

 sche Museum. 

           

 
 

 
 

 

  

Museum der Kulturen, Münsterplatz 20, mkb.ch
Musikmuseum, Im Lohnhof 9, hmb.ch
tierischbasel.ch

Antikenmuseum, St. Alban-Graben 5, antikenmuseumbasel.ch
Pharmaziemuseum, Totengässlein 3, pharmaziemuseum.ch
Naturhistorisches Museum, Augustinergasse 2


